
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulbesuch für 2.500 Aids-Waisen in Malawi 
Kinder und Jugendliche sind die vergessenen Opfer der HIV/Aids-Pandemie. Etwa 15 Millionen 
weltweit haben bereits Vater, Mutter oder beide Elternteile durch Aids verloren, die meisten 
von ihnen im südlichen Afrika. In Malawi, einem der ärmsten Länder Afrikas, leben rund 
550.000 Aids-Waisen. Viele von ihnen sind völlig auf sich allein gestellt und müssen arbeiten, 
um zu überleben. Zeit für den Schulbesuch bleibt ihnen nicht. 

Einer ganzen Generation fehlen die Eltern 
Es ist, als ob die Zukunft vor den Augen der Lebenden stirbt: In vielen Dörfern Malawis leben 
fast nur noch Alte und Kinder. Die Eltern sind an Aids gestorben und jährlich infizieren sich fast 
100.000 Menschen in Malawi neu mit HIV/Aids. Angesichts des Ausmaßes der Epidemie sind 
viele Familien und Dorfgemeinschaften völlig überfordert.  

Das Projekt: Beistand und Bildung für 2.500 Aids-Waisen 
KINDERNOTHILFE unterstützt 2.500 Aids-Waisen und bedürftige Kinder in 33 Dörfern nahe der 
Großstadt Blantyre. Das wichtigste Element der Arbeit sind die Menschen vor Ort. Mit Unter-
stützung der Projektmitarbeiter schaffen sie es nach und nach, die Situation in ihren Dörfern 
dauerhaft zu verbessern und Verantwortung für Aids-Waisen zu übernehmen. Unterstützt 
werden sie von Freiwilligen, die durch das Projekt speziell für ihre Aufgabe geschult wurden.  
Sie kümmern sich liebevoll um die Kinder, stehen den Erwachsenen mit Rat und Tat zur Seite 
und helfen den Mädchen und Jungen, den Verlust der Eltern langsam zu verarbeiten. 

Kindertagesstätten für die Kleinen, Schulbesuch für die Großen 
Für die Kleinen wurde in jedem Dorf eine Kindertagesstätte eingerichtet. Hier werden sie ver-
sorgt, betreut und gefördert. In der Gemeinschaft mit den anderen Kindern leben die Mädchen 
und Jungen wieder auf und können endlich wieder lachen. Die älteren Kinder gehen dank des 
Projektes wieder zur Schule. Sie erhalten Hefte, Stifte und Schuluniformen und werden unter-
stützt, wenn sie im Unterricht nicht mitkommen. Um die HIV/Aids-Rate langfristig zu senken, 
leisten die Projektmitarbeiter zudem lebenswichtige Aufklärungsarbeit in den Dörfern. HIV-
Infizierte und chronisch Kranke werden unterstützt und medizinisch versorgt. 

 

 

KINDERNOTHILFE-Projekt: 62261/AA/12 

Schwerpunkte: Hilfe für Aids-Waisen, Bildung, HIV/Aids-
Prävention 

Projektgebiet: 33 Dörfer nahe der Großstadt Blantyre 

Projektlaufzeit: 01.04.2009 – 31.03.2012  

Erreichte Kinder: 2.500 


